	[image: image1]
	Geophysikalischer Instrumentenpool
Potsdam (GIPP)
Antrag auf Ausleihe aus dem 
„Gerätepool Geophysik“
	[image: image2.jpg]




	Datum [image: image3.png]% GFZ

Helmholtz-Zentrum
fur Geoforschung



des Antrags:

	1. Name d[image: image4.emf]es Projektes und Abkürzung:

	2. Hauptantrag[image: image5.emf][image: image6.emf]steller/-in (Name, Institution, E-Mail) – max. 1 Person:

	3. Mitant[image: image7.emf]ragsteller/-in (Name, Institution):

	4. Gewünschte Geräte

	 Geräteeinsatz ab GFZ
	[image: image8.emf]
	
 Rückgabedatum:[image: image9.emf]
	[image: image10.emf]
Zeitplan (alternativ):

	[image: image11.emf]
 Rekordertyp*/Kanalzahl:
	[image: image12.emf]
 Anzahl:

	[image: image13.emf]
 Sensortyp:
	[image: image14.emf]
 Anzahl:

	Zubehör (Festplatten, Kab[image: image15.emf]el, sonstiges): 

	Anmerkungen:[image: image16.emf]

	5. Finanzierung
a) Wurd[image: image17.emf]e ein Antrag zur Finanzierung eingereicht? Wenn ja, wann und wo?

	[image: image18.emf]
b) Zusage zu erwarten bis:

	[image: image19.emf]
c) Wenn nicht beantragt, wann und wo beabsichtigt?

	[image: image20.emf]
d) Ab und bis wann stehen die Mittel voraussichtlich zur Verfügung?

	6. Kurzbe[image: image21.emf]schreibung des Projektes (Wissenschaftliche Zielsetzung; min. 50 / max. 250 Zeichen, englisch):


	7. Zusammenfassung des Projektes (max. 2 Extraseiten) inklusive:
-  Übersichtsplan (Karte) der vorgesehenen Profile/Stationsverteilung
-  Vorgesehener Zeitplan
-  Vorarbeiten (Übersicht der Voruntersuchungen, Vorerkundung)
* Begründung bei Bedarf von CUBE-Rekordern für Langzeitexperimente


	 8. Datenarchivierung

[image: image23.emf] Ich bestätige, dass ich alle Daten aus früheren Experimenten (seit 2011) gemäß der Nutzungsbedingungen dem GIPP-  bzw GEOFON-Archiv übergeben habe.


	Die Projektmetadaten (Projektname, Kurzzusammenfassung, Zeitraum, Gerätetyp und -anzahl etc.) inklusive des 
Namens und der E-Mail-Adresse der/des Projektverantwortlichen werden in der GIPP-Datenbank erfasst sowie auf der GIPP-Webseite veröffentlicht.
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